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Anregungen geben
Station 1

Auf der Klassenfahrt machen sie in einer großen Stadt Halt. Sie wollen die Sehenswürdigkeiten 
dort besichtigen. In einzelnen Gruppen durchstreifen sie erst die Fußgängerzone und dann den 
Park am Flussufer. „Schön ist es hier“, meint Sascha, „hier werde ich mich jetzt in die Sonne 
legen.“ „Dann müssen wir uns merken, wo du liegst. Sonst ist Abreisezeit und du bist am Ende 
eingeschlafen“, sagt Nils. „Und wir finden dich nicht mehr wieder“, ergänzt Kilian. „Hier steht ‚Elsa-
Brändström-Promenade‘. Ist das ein Name?“, fragt Julia. „Da hängt doch unten ein kleines Hin-
weisschild daran!“ – „Ich schaue ja schon nach. Also: Elsa Brändström (1888 – 1948) schwedische 
Menschenfreundin, u. a. bekannt als ‚Engel der deutschen Kriegsgefangenen‘ in Sibirien während 
des Ersten Weltkriegs, Gründerin eines Waisenhauses und Stifterin der CARE-Paket-Aktion nach 
dem Zweiten Weltkrieg.“ – „Eine tolle Frau!“ – „Und eine tolle Idee, solche Hinweisschilder anzu-
bringen. Da kann man sich informieren und jeder weiß, nach wem eine Straße benannt ist.“ – „So 
etwas müssten wir zu Hause auch haben.“ – „Eine Elsa-Brändström-Straße?“ – „Quatsch! Solche 
Hinweisschilder.“ – „Meinst du wirklich?“ – „Ja. Ich wohne zum Beispiel in der Beethovenstraße. Es 
gibt bestimmt Leute, die nicht wissen, wer Beethoven war. Die sagen: ‚War das nicht ein Hund? Da 
gab es doch mal einen Film …‘“ – „Ulkig. Dabei weiß doch jeder, dass er ein … Dichter war.“ – „Wir 
brauchen wirklich solche Hinweisschilder, Nils. Beethoven war ein Komponist.“ – „Das ist doch fast 
dasselbe.“ – „Wenn du meinst!“ – „Wie müssten wir denn da vorgehen, damit solche kleinen Hin-
weisschilder bei uns zu Hause auch an den Straßenschildern angebracht werden?“ – „Da müssten 
wir … Mensch ja, wie macht man denn das? Den Bürgermeister anrufen oder wie …?“

Aufgabe 1:

Es gibt viele Möglichkeiten, solche Anregungen zu äußern. Notiere, welche du am geeignetsten fin-
dest.

 

 

 

 

Aufgabe 2:

In welchen Bereichen gibt es sonst noch die Möglichkeit, Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
einzubringen? Finde geeignete Beispiele. 
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